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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die  
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str.13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

02.07. Naturnahe Gewässerunterhaltung  
an Gewässern II. und III. Ordnung 

07.07. Dezentrale Abwasserbeseitigung -  
Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben 

08.07. Einleitung von industriellen und  
gewerblichen Abwässern sowie deren Vorbehandlung 

09.07. Rechtskonforme Deklaration von Abfällen (mit dem 
richtigen Abfallschlüssel) 

01.09. Geruch – Messung und Beseitigung 
08.09. Abwasser und seine mögliche strafrechtliche Relevanz 
09.- 
10.09. 

Fachkunde Fettabscheider 
für die Generalinspektion nach DIN 4040-100 

11.09. Radioaktivität und Abfallwirtschaft 
18.09. Betreiberverantwortlichkeiten im Umweltrecht 
22.09. REACH und GHS / CLP – Grundlagenseminar 
24.09. Ordnungswidrigkeiten im Umweltrecht 
29.09. Hochwasserschutz und Bauleitplanung 
02.10. Ausgangszustandsbericht für Boden und Grundwasser 

nach der IE-Richtlinie 
02.10. Artenschutz, Vielfalt, Biodiversität 
07.10. Bio- und Grüngut-Verwertung - In Zusammenspiel mit 

Kreislaufwirtschaftsgesetz, BioAbfV, Düngerecht 
13.10. Sachkunde Fettabscheideranlagen 
- 

 

 
 

 
 
 

 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 
 

 

Einführung in die  

Baugrunduntersuchung 
unter ingenieurtechnischen Aspekten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

01. Juli 2025 
 
 
 
 

A250701 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Gratis Seminargebäck 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
https://www.iwu-ev.de/?flyerL250701
https://iwu-ev.de/seminar/einfuehrung-in-die-baugrunduntersuchung/
http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt 
am 01. Juli 2025 das Seminar 

Einführung in die Baugrunduntersuchung 
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Im Seminar soll Ihnen von unserem Referenten ein 
Überblick zu folgenden Schwerpunkten gegeben wer-
den: 

- Erforderliche Inhalte und Aussagen von  
Baugrund- und Gründungsgutachten, 

- Planung einer Baugrunderkundung, 

- Erläuterung gängiger Felderkundungsverfahren 
und Laborversuche, 

- Grundlagen der Verfahren zur Bestimmung boden-
mechanischer und hydrologischer Kennwerte, 

- Auswertung der Erkundung und Kennwertbestim-
mung, Möglichkeiten und Grenzen  
von Korrelationen, 

- Aufbaue des Geotechnischen Berichts nach EC 7, 

- Festlegung von Homogenbereichen  
gemäß DIN 18300 

Die Teilnehmer sollen befähigt werden, Methodik und 
Umfang erforderlicher Baugrunduntersuchungen je 
nach Bau- und Untersuchungsaufgabe eigenverant-
wortlich veranlassen und bewerten zu können. 

Nutzen Sie unser Angebot, wenn Sie als Mitarbeiter im 
Fachgebiet Geotechnik bzw. Ingenieurgeologie, in be-
ratenden und planenden Ingenieurbüros, in der Pro-
jektsteuerung oder baubeaufsichtigenden Behörden 
tätig sind. 

Sie erhalten als Nachweis Ihrer Weiterbildung ein Teil-
nahme-Zertifikat des Fachseminars. 
Nutzen Sie Kaffee- und Mittagspause für fachliche und 
persönliche Gespräche. 

Referent: 

Dr.-Ing. Gerd Festag, 

ö. b. u. v. Sachverständiger für Geotechnik, 

Dr. Spang GmbH, Naumburg 

PROGRAMM 

Dienstag, 01. Juli 2025 
 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr Baugrunderkundung wozu?  

Rechtlicher Rahmen 

Was ist Geotechnik? 

Zuständigkeiten DIN EN 1997 

Festlegung der erforderlichen 
Baugrunderkundung 

10.50 Uhr Kaffeepause 

11.10 Uhr Erkundungsverfahren 

Aufschlussverfahren 

- direkte Verfahren 
- indirekte Verfahren 

Feld- und Laborversuche 

- Klassifikation 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Aufbau, Inhalt und Anforderungen 
an Baugrund- und  
Gründungsgutachten, 
geotechnischer Bericht 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.05 Uhr Homogenbereiche nach  

DIN 18300;  

Festlegung und Anwendung 

15.45 Uhr Abschlussdiskussion und  
Auswertung 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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